
Wir machen die Erforschung des Lebens möglich

UNSER ENGAGEMENT 
LSR-FORSCHUNGSFÖRDERUNG

Die Mitgliedsunternehmen der Fachabteilung Life 
Science Research (LSR) im Verband der Diagnostica-

Industrie e. V. stellen in Zusammenarbeit mit dem 
Beratungsunternehmen fortytwo konkrete Daten zur 

Forschungsförderung im LSR-Markt bereit. Entstanden 
ist eine einzigartige Datenbank LSR ProFund mit 

Informationen zu über 26.000 Projektförderungen aus 
verschiedenen europäischen Ländern.

Sie erhalten: 

konkrete, detaillierte Daten über 
die regionale Verteilung, die aktuell 
geförderten Forschungsinhalte und 
die tatsächliche Entwicklung der 
Forschungsmittel

einen schnellen, fundierteren 
Marktüberblick 

ein effizientes Werkzeug zur Unter-
stützung der Vertriebs- und Marketing-
Aktivitäten

ein Instrument, das die schnelle 
Aufbereitung der Daten und die gezielte 
Suche nach neu anlaufenden Förderungen 
und bald auslaufenden Förderungen 
ermöglicht

eine wertvolle Ergänzung zu 
Ausschreibungsinformationen des VDGH

Gut zu wissen: 

Die Datenbank enthält ausschließlich 
LSR-Wissenschaftler, die Fördergelder 
oder Preisgelder erhalten

Die erfassten Fördergelder werden 
hauptsächlich für Verbrauchsmittel 
und kleine Laborgeräte (bis 10.000 Euro 
Anschaffungswert) vergeben

Eine einfache Suchmaske ermöglicht die Suche 
nach folgenden Informationen:

Förderquelle

 Fördervolumen

 Förderzeitraum

 Projekttitel und Projektbeschreibung

 geförderter Wissenschaftler (principal investigator)

SO FUNKTIONIERT ES

DARUM GEHT ES

IHRE VORTEILE

 

KONTAKT  
    030/2005 99-40 
 LSR@vdgh.de
 VDGH Verband der Diagnostica-Industrie e.V.
 Neustädtische Kirchstr. 8 / 10117 Berlin 

Transparenz bei der Forschungsförderung vermitteln 
und LSR-Unternehmen unterstützen

DAS GEMEINSAME ZIEL 

LSR-Forschungsförderung
Anzahl der erfassten Förderempfänger (principal investigators) in den einzelnen Ländern

DE  6615

AT  934

CH  1844

GB  3834

FR  3357

PL  629

CZ  288

HU  182

SK  79
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